
Beschl.-Nr. 	 7 
STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Plenums vom 14.12.2012 

Betreff: 	 HI. Geistspitalstiftung Landshut - Sanierung und Umbau der 

Altstadthäuser 98-101 

- Beschluss der Generalsanierung 

- Einstellung der erforderlichen Haushaltsmittel 

- Stufenweise Beauftragung der Planer 


Referent: 	 Dipl.-Betriebswirt (FH) Rupert Aigner 

Von den 	 45 Mitgliedern waren 30 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

einstimmig 

beschlossen:


mit gegen Stimmen 

1. 	 Vom Bericht des Referenten wird Kenntnis genommen. 

2. 	 Mit der Generalsanierung und den vorgeschlagenen Nutzungen der Altstadt­
häuser 98 - 101 besteht Einverständnis. 

3. 	 Die erforderlichen Mittel werden in den Haushalt 2013 und die Fo!gejahre 
eingestellt. 

4. 	 Für die Planungen der Leistungsphasen 1 bis 9 werden stufenweise folgende 
Büros beauftragt: 
Objektplanung u. RaumbiIdender Ausbau: Architekturbüro Leinhäupl+Neuber 
Fachprojektant für Heizung/Lüftung /Sanitär: IB Cirtec, Herr Hopf 
Fachprojektant für Elektroarbeiten: Büro Sehlhoff 
Fachprojektant für Tragwerksplanung: Büro Sehlhoff 

Landshut, den 14.12.2012 
STADT LANDSHUT 

~q 
Hans Rampf 
Oberbürgermeister 


